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Zum Chromosomenbild des Indischen Panzernashorns
(Rhinoceros unicornis)

Von P.Hösli (Anatomische Anstalt Basel) und E.M.Lang (Zoologischer Garten Basel)

Bisher sind drei kurze Mitteilungen betreffend die Chromosomen der
Rhinocerotidae erschienen, und zwar von Heinichen (Ceratotherium
simum), von Hungerford et al. (Diceros bicornis) und von Wurster et
al. (Rhinoceros unicornis).

Die Geschlechtschromosomen konnten für die beiden letzteren nicht mit
Sicherheit identifiziert werden. Außerdem zeigt sich immer mehr, daß auch
bei nicht domestizierten Großsäugern Chromosomenpolymorphismen vom
Robertsonschen Translokationstyp vorkommen, die für die Evolution des

Karyotyps von großer Bedeutung sind (Bernirschke et al.; Hösli et al.;
McEee et al.; W allace et al.). Es schien unsdeshalb sinnvoll, den Karyotyp
dreier weiterer Individuen des Indischen Panzernashorns (Rhinoceros
unicornis) zu untersuchen.

Das Material für die drei Tiere stammt aus dem Zoologischen Garten
Basel. Bei einem einjährigen Weibchen wurde eine Hautbiopsie gemacht,
von einem weiteren Weibchen und einem Männchen konnte die Nachgeburt
gesichert und die Nabelschnur gewonnen werden. Von diesen Gewebestücken

wurden Fibroblastenkulturen angelegt und aus diesen Kulturen
nach einer neuen Methode (Hösli et al.) Chromosomenpräparate
angefertigt. Eür jedes Tier wurden 100 Metaphasenplatten ausgezählt und fünf
Karyotypen analysiert.

Material und Methode
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Abb. 1 Panzernashorn Rhinoceros unicornis $
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Abb. 2

Resultat

Die diploide Chromosomenzahl beträgt für alle drei untersuchten
Panzernashörner 82. Das erste Autosomenpaar ist submetazentrisch, alle anderen
Autosomen sind akrozentrisch mit mehr oder weniger subterminal gelegenem
Zentromer. Das X-Chromosom ist das größte des gesamten Chromosomensatzes

und weist das medianst gelegene Zentromer auf. Das Y-Chromosom
ist akrozentrisch und anscheinend das kleinste des Karyotyps. Es fehlen
auffällige Sekundärkonstriktionen und Satellitenbildungen.

Diskussion

Die drei untersuchten Panzernashörner weisen keinen Chromosomen-
polymorphismus auf. Unsere Befunde decken sich mit den von Wurster
et al. an einem weiblichen Rhinoceros unicornis erhobenen. Das von diesen
Autoren auf Grund der Autoradiographic vermutete X-Chromosom konnte
von uns durch die Untersuchung des heterogametischen Männchens bestätigt
werden.
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